
e-Learning:
Start frei für Prodela 

[1.4.2003] Ein regionaler Bildungsserver soll in Stuttgart e-
Learning in der öffentlichen Verwaltung voranbringen.

Die Wirtschafts-Förderung Region Stuttgart GmbH hat den 
Startschuss gegeben für das e-Learning-Pilotprojekt "Prodela". Der 
Begriff "Prodela" soll nach Angaben der Initiatoren für den Aufbau 
eines regionalen Bildungsservers für die öffentlichen Verwaltungen 
der Region Stuttgart stehen. Das kommunenübergreifende Projekt 
ist ein Beitrag zur Modernisierung der betrieblichen Lern- und 
Arbeitsprozesse. Der Bildungsserver soll die Behördenmitarbeiter 
bei ihrer Arbeit gezielt und problemorientiert - "on demand" - 
unterstützen. Prodela ist eines von elf geförderten Konzepten des 
Bundeswettbewerbs Lernet. Als Pilotprojekte dienen die Themen 
"Controlling/Ökonomische Steuerung in Kommunen" und "Change 
Management/Veränderungsprozesse erfolgreich gestalten". Hierfür 
vermittelt Prodela den Lernenden exakt die Inhalte und 
Ansprechpartner, die sie in dieser Phase zur Lösung der 
vorliegenden Problemstellungen benötigen. In Prodela sollen auch 
die Inhalte der e-Lernplattform Esslingen eingespeist werden. 
Diese wurde im Rahmen des Teilprojektes Bildung des 
Bundesforschungsprojektes MediaKomm Esslingen getestet. 
Prodela wird in Zusammenarbeit der Wirtschafts-Förderung 
Region Stuttgart GmbH, der Universität Stuttgart, der Hyperwave 
AG und der Firmen memoray und tellur entwickelt. Das 
Bundesministerium für Wirtschaft und Arbeit (BMWA) hat zu einem 
großen Teil die Finanzierung des Projektes übernommen. Mit 
Ablauf der Projektlaufzeit im Mai 2004 soll der Bildungsserver von 
allen Kommunalverwaltungen der Region Stuttgart genutzt werden 
können. 

http://www.prodela.de
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